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Sie Beiben fdjoffen fjera«.
ölet i|i bei tätet fagte Slnatol mit

grofjet JjanbBeroegung, et fetjte ftd) oet»
3toetfelt jut SBefjt. 3$ mufjte Um betäuben,
um itjn fjier feftfjalten au fönnen. 3ebenfafls
fdjeint et ein gans fdjroetet 3«n0ê 5U fein
unb Ste roetben gut tun, ibn fofott in bie
ftdjetfte 3eHe 3U übetfüfjten ."

Sie Beiben Sßoli3iften rjoBen mit tntlttä*
tifdjem ffitufj bie Sanb an bie SJtütjen.

Soll gefdjefjen..."
Sie trugen ben Dtjnmädjtigen beraus.

Stun, meine |>>ttfdjaften," lädjelte Slnatol
Sßigeon mie ftefjt es mit ber grage bes

Sdjabenetfaljes .?"
Set fjert jäfjlte fieberhaft feine ©elb=

fdjeine in bet 33tieftafdje

. fünfsefjn fechjefm gtoîjattig
flebsefm idj fjabe es ja ftets gefagt

adjtsefjn neunsebn Sie ftnb ein grof>
artiger 2Jîenfdj, Äommiffat 3toan3ig, alles
ba! 3d) fjabe es ja ftets behauptet bie
ftanjöftfdje Ärimtnalpottsei ift bie gefdjirftefte
bet ©rbe!"

Sie ©elbfcfjetne fnifterten.
Set Grouptet fjotte fie mit bet fjatfe fjet"

an. SBiebet mar ein Sßlafc leer. Sluf bem

gtattpolierten fjots fpiegelten bie ßidjtet bet
gtofjen Campen. SBatfen itiftetenbe Sdjeine
burdj bie Säle. Unb fönnten bodj bie Süftet=
feit mandjer SJtiene nidjt etfjeHen.

Steue ©elbfdjeine glitten über ben Tifdj.
Rien ne va plus ."
Sie ©IfenBeinfugel futtte. Sie Same tia>

tete fid) fjalb auf unb oetfofgte mit Brennen^
ben Slugen ben 2auf. 3bre ginger lagen aus='

einanbetgefpannt auf bet ïifdjplatte. 3bre
Blutleeten Sippen roaten feft aufeinanbet=
geptefjt.

Set Sauf bet Äugel oettangfamte fidj.
Rouge noir ."

Sie Bebte in fießernber (Ermattung.

Sann fanf fie 3ufammen. Unb miebet rout=
ben bie Sdjeine oon ifjr fjinroeggefjolt
roieber legte fte eine neue ïaufenbfranfnote
auf bas gelb.

Sie roarf einen flüdjtigen 33ftd 3Ut Seite.

SteBen ifjr fafj ein eleganter junger SDtann.

©ine 3i0arette fjing srotfdjen feinen 3äfjnen.

SBenn et ben Äopf fjalb 3111 Sette toanbte,
BlUjte ba« Sidjt in feinem SttonofeL

©r fjatte etroa oierjigtaufenb gtanf Bfs=

fjer oerforen.
33ier3igtaufenb granf. Sie Same erfdjau=

erte, menn fie batan badjte. Set junge SJtann

batte ein fjalbes, mübes, fo unertbltdj über=

legenes Sädjeln bafüt.
©t roatf ein paat neue Sdjeine fjin.
Sie SHoulette futtte bann roaten fie

nidjt mefjt fein.
©t fttidj langfam, gleidjgültig bie Slfdje

oon feiner 3tgarette. ©in StäuBdjen fjaftete
auf feinem Storfärmel. ©r fdjnippte cs fjtn=

roeg unb etfjob ftdj.
Sluf ber anberen Seite fafjen 3roet §er=

ren, oon benen ber eine fdjeinBar ben SJtentor

bes anberen fpielte, benn er flüfterte ibm
SBemerfungen über fämtlidje auffäftigeren ffie=

ftatten bes Spieifaales ju.
SJtit einer frühen ÄopfBeroegung mies er

auf ben jungen SJtann.

Äennen Sie ben .?"
Ser sroeite oernelnte.
Sttcfjt Sas ift Sßrin3 SltBert ."
Steirfj?"

w/ Ol
W <pfrü demjandez partout

tevmî cigare aSsS[k
BRISSA60 «Sf»

CUPRESSUS %zß

Spezialität: Brissago DELICADOS und LEICHT

Achermann & Co., Filiale Luzern

©eine ©ennfudjt nad) Urcictern unb
«Brillen,

SBermometern unb anberm ju ffillen,
gebft ©u, oertrauenb im tjßdjften SRafe,

ju £unjtfer in ber ©taraftrafe.

^.^unjifer, Optifer, SBafel
Çlaraftrafie 5 / SEelepfjon 67.01

Möbel / Décoration^
Bevorzugte QualitStsarbeiten eigener Werkstätten

Carl Studach, St. Gallen
Speisergaste 19 596

cfeilfo,

erhält 684

den Hals gesund
die Stimme klar
die Zähne rein
Ft. 3.50 in d. Apotheken

©djlau
Stasf fauf ber Stusftet*

'lung): Sdjau, Sllte, bie
SdireiBmafdjin' foft't 250
©olbmarf unb bte l)\tt
blofj 200! Sös is fidjer
eine mit ber atten Drtfjo=
grapfjie."

M
IF*',
m
mm

iufabrikRiiaoaiien)
(FURRER-ENZ)

liefert Vorhänge jeglicher Art vom
billigsten bis zum feinsten Genre zu
Fabrikpreisen direkt an Private.

Mustersendungen franco. 664

<&Eß)ie Cejger In färnrlictjen, JJboio-Ql&iRaüx,
HataiOQ gratio

Da« ârgfte ©ubetrottttr macht Çv^ffiSt" Kràuter»î8on«
nrir m*« ta) nehme MT fto^ ' H' * bon*' ba< ka4

befte Sinberungêmtttet gegen $uften unb .Katarrh 650

Jabr. : $alter & Sdjillig, Conffferle, SSeinroil a. See.

Cognac Zweifel'
Mark« Leuchtturm

Ii Hält Dennis leslita milt mi M km u
ALFRED ZWEIFEL

mm-nittnia t.s., man {itmto

ba« röfcffarnfte J&ßfSmfttet

gegen 343

Dorçeittge
^d&tt)üc^eI3ct

Cannent
SHänjeiib ttgutadjret oon btn

wettm.
3n otten Htcttithn, ®^ai)tel

è 50 SaMerten îfr. 15..
?)t»bej)(i(tun9 gr. 3.50.

?)tofpcfte gtatW unb fronte .'

«ötneralbtrct:
Saboratorium Stabolno

aSafel, SXitttet «träfe 37

Dolderbahn
nach Waldhaus Dolder

täglich bis 12 Uhr
nachts im Betriebe
Retourfahrt 60 Cts.
im Abonnement

45 CtS. 728

Die idealste Nervenkraft-
nahrung ist

Nervenstärker
St. Fridolin

Hervorragendes
Nervenheilmittel bei Schlaflosigkeit,

Neuralgie,
Neurasthenie, abgearbeiteten
Nerven und sämtlichen
nervösen Erscheinungen.

Preis Fr. 5.

Allein echt aus der
St. Fridolin-Apotheke

Näfels 2 495
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Di« beiden schössen heran.
Kier ist der Täter ." sagt« Anatol mit

groher Handbewegung, er setzte stch

verzweifelt zur Wehr. Ich mußte ihn betäuben,
um ihn hier festhalten zu können. Jedenfalls
scheint er ein ganz schwerer Junge zu sein
und Sie werden gut tun, ihn sofort in die
sicherste Zelle zu überführen..."

Die beiden Polizisten hoben mit militärischem

Gruß die Hand an die Mützen.

Soll geschehen..."

Sie trugen den Ohnmächtigen heraus.

Nun, meine Herrschaften," lächelte Anatol
Pigeon wie steht es mit der Frage des

Schadenersatzes .?"
Der Herr zählte fieberhaft seine

Geldscheine in der Brieftasche

fünfzehn sechzehn großartig
siebzehn ich habe es ja stets gesagt

achtzehn neunzehn Sie stnd ein
großartiger Mensch, Kommissar zwanzig, alles
da! Ich habe es ja stets behauptet die
französische Kriminalpolizei ist die geschickteste

der Erde!"

Die Geldscheine knisterten.
Der Croupier holte ste mit der Hark« heran.

Wieder war ein Platz leer. Auf dem

glattpolierten Holz spiegelten die Lichter der

großen Lampen. Warfen irisierende Scheine
durch die Säle. Und konnten doch die Düsterkeit

mancher Miene nicht erhellen.
Neue Geldscheine glitten über den Tisch.

Kien ne vs plus ."
Die Elfenbeinkugel surrte. Die Dame richtete

stch halb auf und verfolgte mit brennenden

Augen den Lauf. Ihre Finger lagen aus-'
einandergespannt auf der Tischplatte. Ihre
blutleeren Lippen waren fest aufeinandergepreßt.

Der Lauf der Kugel verlangsamte sich.

kouZe noir ."

Sie bebte in fiebernder Erwartung.
Dann sank sie zusammen. Und wieder wurden

die Scheine von ihr hinweggeholt
wieder legte sie eine neue Tausendfranknote
auf das Feld.

Sie warf einen flüchtigen Blick zur Seite.

Neben ihr saß ein eleganter junger Mann.
Eine Zigarette hing zwischen seinen Zähnen.

Wenn er de« Kopf halb zur Seite wandte,
blitzte das Licht in seinem Monokel,

Er hatte etwa vierzigtausend Frank bisher

verloren.
Vierzigtausend Frank. Die Dame erschauerte,

wenn sie daran dachte. Der junge Mann
hatte ein halbes, müdes, so unendlich
überlegenes Lächeln dafür.

Er warf ein paar neue Scheine hin.
Die Roulette surrte dann waren sie

nicht mehr sein.

Er strich langsam, gleichgültig die Asche

von seiner Zigarette. Ein Stäubchen haftete
auf seinem Rockärmel. Er schnippte cs

hinweg und erhob stch.

Auf der anderen Seite saßen zwei Herren,

von denen der eine scheinbar den Mentor
des anderen spielte, denn er flüsterte ihm
Bemerkungen über sämtliche auffälligeren
Gestalten des Spielsaales zu.

Mit einer kurzen Kopfbewegung wies er

auf den jungen Mann.
Kennen Sie den .?"
Der zweite verneinte.
Nicht Das ist Prinz Albert ."
Reich?"

8p«ri»IIM: Sàsgo vcl.ie^l)08 unci I.I-IV«!
^ckermsnn t <Hc>., filiale l^u?ern

Deine Sehnsucht nach Zwickern und

Brillen,
Thermometern und anderm zu stillen,
gehst Du, vertrauend im höchsten Maße,
zu Hunziker in der Clarastraße.

F. Hunziker, Optiker, Basel
Clarastraße S / Telephon S7.0t

H/Iöbel / veeorationI
vevorrugte QualltSkarbeiten eigener VeàtLtten

Lsrl Stuclsek, St. SsIIsn
ZpeI»ergo»»«1S 5?ö

càvir^citt

«/«?/?

«//s 5r>'/nms à/»
c//s ^-7^/?s /'s//?

n. Z.S0 in a. àpotliàn

Schlau
Nazl tauf der Ausstel-

'lung): Schau, Alte, die
Schreibmaschin' kost't 250
Eoldmark und die hier
bloß 200! Dös is sicher
eine mit der alten
Orthographie."

M
M
ms>i

W»MWWIW

liekert VornSngS serieller ^rt vom bil-
IilZ8ten bis ?um keinsten (Zenre ?u fadrilc-
prsison «tirât sn k'rivsts.

iVlustersenciunizen franco. «s<

«brosse Lsg«? tn sämtlichere ^bow-czwtil^à.

- asahnkoMêss

Da« ärgste Suoelwtller macht ^îix^^^t»î^^àler-Bon»
mir mchr« ich nehme IM" //^)U s U/ ì bon», da« ist da«

beste Linderungsmittel gegen Husten und Kalarrh î «z»

Fabr. : Halter S Schillig, Confiserie. Beinwil a. See.

»i tät IM! liîliw «à mi «lit u

«»«-lel»«« t-ic. c»a»i «ir!wiV

Neo-Satyrin
das wirksamste Hilfsmittel

gegen 84Z

vorzeitige
Schwäche bei

Männern
Glänzend begutachtet von den

Zler»ten.

Zn allen Apotheken. Schachtel
à ZV Tadl-tten Fr. 15..

Probepackung Fr. Z.SV.

Prospekte gratli und franko

Beneraldepot:
Laboratorium Nadolnr,

Basel, Mittlere Straß- Z7

naen WaI6nsu» oololsr

täxlick bis 12 lànsckts im Letriebe
ketouriàtb0Lts.
im Abonnement

4S«2ts. 7?s

vie idealste I^ervenkràit-
nakrun? ist

8t. friäolin
ttervorrâlzencles Nerven-
iieilmittel bei Lcklsilo-
siirkeit, tVeursljzie, l>Ieu-
rsstbenie, sbcresrbeiteten
Nerven unci sämtiicken
nervösen t?rsckeinunAen.

preis ?r. 5.

Allein eckt sus «ter

8t. friciolin-Apotkelce
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